Sehr geehrte Frau Doktor, sehr geehrter Herr Doktor,

Ihre Patientin bzw. Ihr Patient hat sich für einen professionellen Mundschutz aus unserem Hause entschieden. Um Ihren Arbeitsaufwand so niedrig wie möglich zu halten und um ein optimales Ergebnis zu erzielen bitte ich Sie die Arbeitsanweisung genau zu beachten.

Zunächst einmal sollten anstehende prothetische Zahnbehandlungen abgeschlossen sein.

Die sorgfältige Abformung ist für die Anfertigung eines PLAYSAVE Mundschutz außerordentlich wichtig. Gerade an die Oberkieferabformung werden besondere Anforderungen gestellt, da wir neben der Zahnreihe hier auch eine exakte Abformung des Vestibulums bis in die Umschlagfalte benötigen. Dieser Bereich ist für die Paßform, den Tragekomfort und die Kraftverteilung von größter Wichtigkeit!

Bei der Abformung ist zu beachten: 

· die sorgfältige Vorbereitung aller Schritte durch die Assistenz.


· benötigt werden Ober- und Unterkieferabformung


· Auswahl des Abdrucklöffels. Konfektionierter Löffel aus Metall oder harten Kunststoff mit Perforationen.

· Tip: (Es hat sich bewährt grundsätzlich die Löffelgrößen in die Patientenkartei einzutragen. Sie brauchen dann nicht jedes mal aufs Neue die richtige Größe ermitteln.) 


· die Abformung kann sowohl mit Silikon als auch mit einem Alginat erfolgen. Entscheiden Sie sich unter Berücksichtigung Ihrer persönlichen Präferenzen und der Möglichkeit einer Zeitnahen Modellherstellung.


· Tip: XANTALGIN CRONO   /   Heraeus
Laut Hersteller 5 Tage  Dimensionsstabil  !  !   
Beachten Sie auch die Produktinformationen auf der Verpackung.

· Wichtig:
die detaillierte Wiedergabe der Zähne, der Gingiva einschließlich der Umschlagfalte und dem Gaumenbereich bis zur A-Linie, da der Mundschutz auch in diesen Bereichen perfekt sitzen muß um die Alveolarstrukturen zu schützen.

· keine Deformation beim Transport (Transport-Box)


· Um die Kiefer in entsprechender Relation zu einander einzuartikulieren verwenden Sie bitte unsere Meßlehre die es Ihnen ermöglicht den Biß in einer definierten Sperrung vorzunehmen.

                -   Gerne senden wir Sie Ihnen auf Anfragen zu.   -
Weitere Informationen finden Sie unter www.siegerlachen.de. Sollten Sie Werbemittel benötigen oder noch Fragen haben, freue ich mich auf Ihren Anruf. Tel. 0 431 / 661 441 0.

Mit freundliche Grüßen,

Eberhard Woike

Herstellung der Bißregistrate unter Verwendung unserer Meßlehre.

· Bringen Sie den Patienten in eine aufrechte Sitzposition.


· Legen Sie die Meßlehre distal der Zähne 33 und 43 in den Mund des Patienten.


· Lassen Sie den Patienten leicht schließen damit er sich an diese Position gewöhnen kann. Es sollte Ihnen möglich sein unter leichtem Zug die Meßlehre zwischen den Zähnen heraus zu ziehen.


· Mischen Sie eine kleine Kugel Putty Silikon ( der Kugeldurchmesser entspricht ca. einer 50 Cent Münze )


· Formen Sie die Kugel zu zwei Strängen. Legen Sie die Siliconstränge auf die Prämolaren und Molaren.


· Kontrollieren Sie die Position der Meßlehren und lassen Sie den Patienten erneut leicht schließen.


· Nach ca. 5 Minuten ( gemäß Herstellerangaben ) können Sie die Bißregistrate entnehmen.




Für weitere Fragen stehen ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Tel. 0 431 / 661 441 0.

